Arbeitsanweisung Netzfolio


NETZFOLIO 3D SOMMERSEMESTER 2003

Von SchülerInnen für SchülerInnen

Du kannst dein Netzfolio (fast) frei gestalten, beachte dabei nur Folgendes:

1. Es soll zeigen, was du gelernt hast!

a. Denk an unseren erweiterten LERNBEGRIFF (Wissen, Verstehen, Können&Anwenden, Person, Gruppe) und entscheide selber WELCHE BEREICHE DEINES LERNENS du WIE dokumentieren möchtest.

2. Es soll die inhaltlichen, thematischen Zusammenhänge zwischen den einzelnen Fächern darstellen

3. Es sollen mindestens drei verschiedene Fächer vorkommen

4. Es soll Belegstücke enthalten, die deine Leistung BEWEISEN

5. Es soll kreativ, anregend, schreibrichtig, klar verständlich gestaltet sein


Hier einige Anregungen (von dir und deinen Freunden) zur Gestaltung des 


Netzfolios: Interview, Dialog, Plakat, Theaterstück (z.B. LehrerInnen und 


SchülerInnen diskutieren verschiedene Arbeiten …), Bilder, Comics, 


Kochrezepte, E-Mail an Bekannte (die Belegstücke als ‚attachment’); eine 


Arbeit (gedanklich?) noch einmal machen (überarbeiten? Was machtest du 
nun anders); mind-maps, Vergleich deines Wissens / Lerneinsatzes / 
Ergebnisses mit einem Gegenstand, Pflanze … viele Farben

6. Ein Brief am Anfang soll deinen LeserInnen helfen, sich in deiner Arbeitssammlung zurecht zu finden

Weiteres (freiwillig …)

?
Was hast du in diesem Semester / Jahr vermisst?

?
Mit wem hast du bei der Erstellung des Netzfolios zusammengearbeitet?

?
Wer hatte welche Idee? Was hat dir geholfen? Wem hast du geholfen?

Gestalte dein Netzfolio so, wie es dir am besten gefällt und am meisten SPASS macht
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